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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Der Gemeinderat konnte in der Legislaturperiode 2021-2026 in enger Zusammenarbeit mit der 
Bevölkerung, den Kommissionen sowie den Mitarbeitenden zahlreiche Projekte initiieren, 
weiterentwickeln und erfolgreich zum Abschluss bringen.  
 
Der vorliegende Bericht bietet einen Überblick über den Stand der wichtigsten Vorhaben am 
Ende der Legislatur. Zu deren Beginn definierte der Gemeinderat die kommunalen Ziele und 
legte entsprechende Schwerpunkte fest. Regionale Zielsetzungen wurden dabei 
berücksichtigt und in die Planung integriert. Im Verlauf der Legislatur kamen – bedingt durch 
aktuelle Entwicklungen und neue Bedürfnisse – weitere Projekte hinzu, insbesondere in den 
Bereichen Unterhalt und Infrastruktur.  
 
Rückblickend beurteilt der Gemeinderat die Legislatur 2021–2026 als intensiv und geprägt von 
einem hohen Engagement aller Beteiligten. Zahlreiche Vorhaben konnten erfolgreich 
umgesetzt werden. Einige Projekte befinden sich weiterhin in Bearbeitung, wenige sind noch 
pendent. 
 
Gemeinsam haben Behörden und Mitarbeitende bedeutende Projekte vorangebracht und 
zentrale Dienstleistungen für die Bevölkerung erbracht – stets mit dem Ziel, die Gemeinde 
Bösingen nachhaltig weiterzuentwickeln und attraktive Rahmenbedingungen für ihre 
Einwohnerinnen und Einwohner zu schaffen. 
 
Besondere Meilensteine bildeten die Integration der Kinderbetreuung Bösingen in die 
Gemeindestrukturen sowie der Entscheid durch die Gemeindeversammlung zur Erweiterung 
und Sanierung der Schulgebäude. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf den folgenden Seiten einen Überblick über die Umsetzung 
der Legislaturziele zu verschaffen. 
 
 
Gemeinderat Bösingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeichenerklärung zur Gewichtung der Ziele bei Legislaturbeginn 
 
(S) Schwerpunkt Ziel vom Gemeinderat definierte Legislaturschwerpunkte 
(A) A-Ziel haben eine hohe Priorität, aus ihnen selektioniert der Gemeinderat die Legislaturschwerpunkte 
(B) B-Ziel können erreicht werden, wenn die Rahmenbedingungen stimmen und nur, wenn die notwendigen 

Ressourcen vorhanden sind 
(C) C-Ziel sind Richtschnur und werden vom Gemeinderat bei seinen Entscheiden weitgehend 

berücksichtigt 
(Z) Zusätzliches Projekt Projekte welche während der Legislatur zusätzlich durch die Gemeindeversammlung 

beschlossen wurden 
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Ressort 01: Verwaltung, Friedhof  
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Organisation  
Die Organisation des Gemeinderates, der 
Gemeindeverwaltung und der 
Gemeindebetriebe wird analysiert und je 
nach Handlungsempfehlung überarbeitet.  
 

Im Jahr 2022 wurde im Auftrag des Gemeinderats durch die BDO eine 
umfassende Organisationsanalyse durchgeführt. Diese umfasste 
insbesondere die mögliche Reduktion der Anzahl 
Gemeinderatsmitglieder, die personellen Ressourcen der Verwaltung 
sowie die Nachfolgeplanung im Hinblick auf bevorstehende 
Pensionierungen. 
 
Gestützt auf die Analyse und unter Einbezug der Ortsparteien 
entschied sich der Gemeinderat, die Anzahl von neun Mitgliedern 
beizubehalten. Ausschlaggebend waren unter anderem das fehlende 
Gesamtkonzept für eine Reduktion, die gestiegenen Anforderungen 
an das Gremium sowie der Wunsch nach breiterer Vertretung der 
Bevölkerung und besserer Verteilung der Arbeitslast. 
 
Die Stelle des Gemeindeschreibers konnte im September 2023 
erfolgreich neu besetzt werden. Weitere im Rahmen der Analyse 
identifizierte personelle Engpässe bestehen weiterhin. 
 

(A) QM-System  
Das bewährte QM-Systems der Gemeinde 
wird überarbeitet und ergänzt. 
Die weitere Zusammenarbeit in diesem 
Projekt mit anderen Gemeinden ist 
möglich. 
 

Die Überarbeitung und Erweiterung des QMS 
(Qualitätsmanagementsystem) ist derzeit pendent. Insbesondere 
fehlen noch wesentliche Grundlagen wie Stellenbeschreibungen, 
aktualisierte Kompetenz- und Unterschriftenregelungen sowie eine 
detaillierte Zuständigkeitsmatrix. 

(A) Bösinger Kurier 
Das Erscheinungsbild und das Layout des 
Kuriers sind neu zu gestalten. 
Dabei wird auch die Art der Information und 
Kommunikation der Gemeinde analysiert. 
Die Nutzung der sozialen Medien als Info-
Kanal ist zu prüfen. 
 

Die Neugestaltung des Bösinger Kuriers konnte bisher nicht 
umgesetzt werden und bleibt pendent.  
 
Seit dem 01.01.2026 erscheint der Kurier neu monatlich. Ergänzend 
wurde die iSense-App eingeführt, welche eine rasche und 
zielgerichtete Information der Bevölkerung bei wichtigen Ereignissen 
ermöglicht. 

(A) Raumbedarf 
Der zukünftige Raumbedarf der 
Gemeindeverwaltung wird eruiert und 
sichergestellt. 
 
Der GR will: 
- das Gebäude der alten Käserei 

erwerben und darin eine neue 
Gemeindeverwaltung realisieren 

- in der bisherigen Gemeindeverwaltung 
ein Kinderhaus installieren mit Kita, 
ASB, ev. Spielgruppe 

 

Die Gemeindeversammlung hat am 14.12.2023 dem Erwerb der 
ehemaligen Käserei zugestimmt. Ziel ist die Realisierung einer neuen 
Gemeindeverwaltung in diesem Gebäude. 
 
Parallel dazu wurde für die Nutzung der bestehenden 
Verwaltungsräumlichkeiten als Kinderhaus (Kita, ASB und ggf. 
Spielgruppe) eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. 
 
Die Planungsarbeiten für den Umbau der Käserei wurden gestartet 
und eine Projektkommission eingesetzt. Aufgrund anderer priorisierter 
Projekte sowie der abgelehnten Steuererhöhung wurde das Projekt 
jedoch vorübergehend sistiert. 
 
Abrechnung Objektkredit 

- GV-Beschluss 2023 800'000.00 
- Abrechnung  773'845.45 
- Minderausgaben  26'154.55 
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(A) Dorfentwicklung 
Der mittel- und langfristigen 
Dorfentwicklung wird eine hohe 
Aufmerksamkeit geschenkt.  
 
Ein Ziel des Gemeinderates ist dabei der 
Erwerb von Landwirtschaftsland als 
mögliches Austauschland oder von 
Liegenschaften zur internen Nutzung durch 
die Gemeinde. Überdacht wird auch die 
aktuelle und allenfalls zukünftige Nutzung 
der bestehenden 
Gemeindeliegenschaften.  
 
Miteinbezogen in die Ideen zukünftiger 
Infrastrukturen wird die Zusammenarbeit 
mit Dritten und eine noch engere 
Zusammenarbeit mit der 
Nachbargemeinde Laupen. 
 

Der Gemeinderat verfolgte das Ziel, strategisch wichtiges 
Landwirtschaftsland als Austausch- oder Nutzungsreserve zu 
erwerben. Entsprechende Verhandlungen wurden geführt. 
 
Ein erstes Gesuch wurde 2023 von der zuständigen Behörde 
abgelehnt, da kein ausreichender Bedarf nachgewiesen werden 
konnte. Trotz intensiver Bemühungen konnte das Projekt nicht 
realisiert werden. 

(B) Überarbeitung sämtlicher 
Reglemente 
Alle in Kraft stehenden Reglemente der 
Gemeinde werden in der laufenden 
Legislatur auf Aktualität und 
Gesetzmässigkeit überprüft. 
 
 

Die folgenden Reglemente wurden überarbeitet und von der GV 
genehmigt:  
 

- Reglement über die Abfallentsorgung 
- Reglement über die Abwasserentsorgung 
- Reglement über die Trinkwasserversorgung 
- Reglement über die Gebühren in den Bereichen Raumplanung, 

Bauwesen und Feuerschau. 
 
Auf Basis des entsprechenden kantonalen Musterreglements wurde 
zudem ein Reglement über die kommunale Mehrwertabgabe erstellt. 
Dieses Reglement regelt die mögliche Abschöpfung eines Teils der 
vom Kanton erhobenen Mehrwertabgabe auf Planungsmassnahmen. 
 
Mit der Integration der Kinderbetreuung Bösingen in die 
Gemeindestrukturen per 01.01.2025 war eine Überarbeitung des 
Reglements über die familienergänzende Betreuung erforderlich. 
Dabei wurden inhaltliche Anpassungen vorgenommen, bisherige 
Reglemente zusammengeführt und vereinheitlicht sowie sprachlich 
überarbeitet, um sie an das aktuelle kantonale Musterreglement 
anzupassen.  
 

(Z) Friedhofgelände 
Eine Diskussion um die zukünftige 
Nutzung des Friedhofgeländes rund um die 
Kirche wird angestossen. 
 
Die Gräber auf dem alten Friedhof werden 
in den nächsten Jahren alle aufgehoben.  
In Zusammenarbeit mit der Pfarrei als 
Eigentümerin des Geländes ist dessen 
zukünftige Nutzung zu beraten. 
 

An der GV im Mai 2023 nahm der GR einen Antrag an, der ihn 
verpflichtet, die Planung einer neuen Gemeinschaftsgrabanlage zu 
prüfen. Diese Prüfung erfolgt in Zusammenarbeit mit der Pfarrei und 
ist noch pendent. 
 
Für die Neugestaltung des Friedhofgeländes setzte der Gemeinderat 
eine Arbeitsgruppe ein, bestehend aus Vertretern der Gemeinde, der 
Pfarrei, freiwilligen Helfern sowie Beat Hofmann von der Hofmann 
Gärten GmbH aus Laupen. Eine erste Begehung fand im Herbst 2024 
statt. 
 
Das Projekt ist sistiert und soll in der neuen Legislatur wieder 
aufgenommen werden. 
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Ressort 02: Finanzen / Steuern 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Steuersätze und Verschuldung 
Die Steuersätze der Gemeinde Bösingen 
werden weiterhin attraktiv und 
wirtschaftlich festgelegt. Sie werden 
laufend überprüft.  
Als Obergrenze der Verschuldung wird ein 
Nettoverschuldungsquotient von maximal 
100% festgelegt. 
Der Nettoverschuldungsquotient gemäss 
HRM2 gibt an, welcher Anteil der 
Fiskalerträge erforderlich wäre, um die 
Nettoschulden abzubauen.  
 

Die Gemeindeversammlung hat am 16.12.2024 die beantragte 
Erhöhung des Gemeindesteuerfusses von 79 % auf 85 % der 
einfachen Kantonssteuer ab dem Steuerjahr 2025 abgelehnt. 
 
Hintergrund des Antrags war die prognostizierte Entwicklung des 
Nettoverschuldungsquotienten sowie des Selbstfinanzierungsgrades 
in den kommenden Jahren. 
 
Der Nettoverschuldungsquotient gemäss HRM2 zeigt auf, welcher 
Anteil der Fiskalerträge erforderlich wäre, um die Nettoschulden 
abzubauen. 
 

(A) Transparente Finanzierung von 
Projekten 
Die Finanzierung von Projekten und die 
finanziellen Auswirkungen werden 
transparent kommuniziert. 
 
Im Rahmen der Anträge für Planungs- und 
Objektkredite an die 
Gemeindeversammlung. 
 

Die finanziellen Auswirkungen von Projekten werden sowohl im 
Rahmen von Anträgen an den Gemeinderat als auch bei 
Kreditvorlagen an die Gemeindeversammlung transparent und 
nachvollziehbar ausgewiesen. 
 
Insbesondere erfolgt bei Überschreitungen eine Mitberichterstattung 
durch das Ressort Finanzen. Insgesamt kann die Informationspraxis 
als klar und nachvollziehbar beurteilt werden. 
 

 
 
 
 
Ressort 03: Bauwesen / Raumordnung / Sport 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Quartierplan Saanefeld 
Im Quartierplan Saanefeld werden die 
Verhältnisse bezüglich Planungsstand, 
Aktualität des Quartierplans und dem 
Status der Erschliessungsanlagen 
überarbeitet.  
Die bereits laufenden Verhandlungen 
zwischen der Erschliesserin und der 
Gemeinde werden weitergeführt mit dem 
Ziel, diese erfolgreich abzuschliessen. 
Dabei auch die Abrechnung und die 
Schlusszahlung der 
Erschliessungsgebühren für das 
gemeindeeigene Industrieland.  
Der Quartierplan Saanefeld ist einer der 
letzten noch in Kraft stehenden 
Quartierpläne. Obwohl noch nicht fertig 
überbaut, ist es sinnvoll und an der Zeit, die 
Erschliessungsanlagen fertigzustellen und 
diese von der Erschliesserin zu 
übernehmen. 
 

Weitere Erschliessungsstrassen wurden durch die Gemeinde 
übernommen. Die Gemeindeversammlung hat am 14.12.2023 einen 
Objektkredit von Fr. 685'000.00 bewilligt. 
 
Der Detailbebauungsplan (DBP) Saanefeld wird voraussichtlich in der 
nächsten Ortsplanungs-Revision überarbeitet und erneuert.  

(A) Reklamereglement 
Die Erarbeitung des neuen Reglements 
über die Reklame wird fortgesetzt und 
abgeschlossen. 
 

Die Erarbeitung eines Entwurfs für das Reklamereglement ist derzeit 
pendent und wird in die nächste Legislatur verschoben.  
 



 GEMEINDE BÖSINGEN | 6 

(A) Regionale Arbeitszonen  
Im Rahmen der Schaffung von regionalen 
Arbeitszonen steht die Zukunft des 
gemeindeeigenen Industrielandes in 
Bösingen zur Diskussion. Der 
Gemeinderat wird die möglichen Optionen 
prüfen und die Sinnvollste umsetzen. 
Der Zeithorizont richtet sich nach der 
Entwicklung und dem Fortschrift der 
Regionalplanung. 
 

Im Juli 2023 wurde die Parzelle 103 des gemeindeeigenen 
Industrielandes an ein Unternehmen aus Bösingen verkauft. 
 
Im Rahmen der Regionalplanung wurde die Umzonung der Parzellen 
101 und 102 in die Landwirtschaftszone beschlossen. 
 
Bezüglich der Höhe der Entschädigung für die Auszonung konnte mit 
der Region Sense keine Einigung erzielt werden. In der Folge setzte 
sich der Gemeinderat dafür ein, dass die Arbeitszonen im regionalen 
Richtplan weiterhin berücksichtigt werden. Dieses Vorgehen wurde 
von der Delegiertenversammlung des Mehrzweckverbands 
Sensebezirk (MZV) am 29.11.2025 unterstützt. Eine abschliessende 
Genehmigung durch den Kanton steht noch aus. 
 
Dank der Beibehaltung der Arbeitszonen konnten zwischenzeitlich 
konkrete Verhandlungen mit verschiedenen Kaufinteressenten geführt 
werden.  
 

(B) Siedlungsentwicklung 
Die neue Raumplanung und die in dieser 
Legislatur zu erwartenden gesetzlichen 
und planerischen Vorgaben des Kantons 
bedingen eine tiefe Auseinandersetzung 
zur Siedlungsentwicklung in unserer 
Gemeinde.  
Neue Baugebiete, die Innenverdichtung 
sowie die Nutzung eigener 
Landressourcen (Industrieland) sind dabei 
nur einige der Themen, welche der 
Gemeinderat aktiv bearbeiten wird. 
 
Einbezug der Bevölkerung, beispielsweise 
über Workshops oder Infoveranstaltungen 
 

Die Auseinandersetzung mit der zukünftigen Siedlungsentwicklung, 
insbesondere im Hinblick auf neue gesetzliche Vorgaben und 
planerische Rahmenbedingungen, ist derzeit pendent. 
Voraussichtlicher Start der nächsten Ortsplanungs-Revision mit neuer 
Legislatur. Auftrag an Ortsplaner bereits vergeben. 
 
Der vorgesehene Einbezug der Bevölkerung konnte bisher noch nicht 
umgesetzt werden. Voraussichtlicher Start der nächsten 
Ortsplanungs-Revision mit neuer Legislatur. Auftrag an Ortsplaner 
bereits vergeben. In diesem Prozess werden Workshops mit der 
Bevölkerung gemacht. 
 

 
 
 
 
Ressort 04: Strassen / Verkehr 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Langsamverkehr Fendringenstrasse 
Planung und Bau einer 
Verkehrsverbindung für den 
Langsamverkehr entlang der 
Fendringenstrasse. 
 

Die baulichen Massnahmen der Etappen 1 und 2 (Sportplatz bis 
Bodenholz) konnten im Jahr 2025 weitgehend abgeschlossen werden. 
 
Etappe 1 + 2 (Sportplatz-Bodenholz) 
Objektkredit GV 2020 1'600'000.00 
Projektstand im Abschluss 
 
 
Die Etappen 3 und 4 (Sportplatz bis Dorf) befinden sich derzeit in 
Planung. 
 
Etappe 3 + 4 (Sportplatz bis Dorf) 
Objektkredit 800'000.00 
Projektstand in Planung 
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(A) Tempo 30-Zonen 
Umsetzung von vier Tempo 30-Zonen in 
Bösingen 

Die GV vom 15.12.2020 bewilligt einen Projektierungskredit für die 
Realisierung von vier Tempo-30-Zonen. 
 
Das Projekt wurde im 2022 öffentlich aufgelegt und im Jahr 2025 
genehmigt. Erste Vorschläge zur Etappierung der Umsetzung werden 
im Jahr 2026 erwartet.  
 
Projektierungskredit 80'000.00 
Projektstand in Planung 
 

(A) Sanierung von Güterwegen und 
Hofzufahrten 
Die Teilstücke der ersten Etappe dieser 
Sanierung, für welche die 
Gemeindeversammlung am 27.08.2020 
einen Objektkredit gesprochen hat, werden 
in der laufenden Legislatur umgesetzt.  
 
Nach Abschluss der Arbeiten wird der 
Gemeinderat die Planung einer zweiten 
Etappe mit weiteren Teilstücken in Angriff 
nehmen. 
 

Die GV vom 27.08.2020 bewilligt einen Projektkredit für die die 
Sanierung von öffentlichen Güterwegen und privaten Hofzufahrten. 
 
Etappe 1 
Projektkredit 5'604'000.00 
Projektstand im Abschluss 
 
Nach Abzug der zu erwartenden Subventionen und Beteiligungen 
Dritter ist mit Nettokosten von Fr. 2'497'946.00 zu rechnen. 
 
Die baulichen Massnahmen der ersten Etappe konnten bis auf wenige 
Restarbeiten im Jahr 2025 abgeschlossen werden.  
 
Insgesamt waren 72 Parzellen betroffen, wobei über 3’000m2 in 
öffentliches Eigentum überführt werden konnten. Ein Teil der 
Entschädigung wurde bereits ausbezahlt oder angezahlt.  
 
Namentlich geht es um die Abschnitte  
 

- A1-2 Vogelshus-Grabeholz 
- A3 Lischera 
- A4 Haala 
- A5 Riederberg-Engelberg 
- A6 Hubelgasse 
- A8 Litzistorf 
- A9 Friseneit 
- A12 Gertholz 
- A13 Noflen-Waldheim 
- A14 Grenchen-Oeli 
- A15 Noflenau-Sensenau 
- A16 Noflenau 

 
Etappe 2 
Projektsumme 70'000.00 
Projektstand in Planung 
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(A) Bau von gedeckten Bushaltestellen 
Alle Bushaltestellen der Gemeinde sollen 
mit gedeckten Personenunterständen 
ausgestattet werden. Im Cholholz und im 
Riederberg ist dies bereits umgesetzt. In 
der laufenden Legislatur werden auch die 
drei restlichen Bushaltestellen im Dorf, in 
der Tuftera und in Litzistorf saniert. 
 

Die Realisierung der noch ausstehenden Bushaltestellen (Dorf, 
Tuftera und Litzistorf) ist weiterhin pendent. Die Gemeinde ist lediglich 
für den Bau der Personenunterstände zuständig. Die eigentliche 
Bushaltestelle liegt im Kompetenzbereich des Kantons. 
 
Die Umsetzung erfolgt teilweise in Koordination mit weiteren 
Projekten. 
 
Die GV vom 07.05.2015 bewilligt einen Projektkredit für den Bau eines 
gedeckten Warteraumes bei der Bushaltestelle Tuftera. 
 
Projektkredit 45'000.00 
Projektstand pendent 
 
Bushaltestelle Dorf 
Projektsumme 70'000.00 
Ausführung pendent 
Koordination AP 5 Koordination mit Bushaltestelle Dorf und 30er Zone 
im Dorf 
 
Bushaltestelle Litzistorf 
Projektsumme 25'000.00 
Ausführung pendent 
 

(A) Sanierung Dorfplatz 
Ausführung der Sanierung Dorfplatz 3. 
Etappe vor Gasthof inkl. Kreuzung 
Dorfplatz. 
- Sanierung / Neubau der Kreuzung 
- Sanierung des restlichen Teilstückes 

zwischen Kreuzung und Dorfplatz 
 

Projektsumme 500'000.00 
Ausführung pendent 
 
Die Umsetzung der dritten Etappe der Sanierung des Dorfplatzes ist 
derzeit pendent. 
Eine Koordination mit weiteren Verkehrsprojekten ist vorgesehen. 
 

(A) Ersatz Geräteträger (Bucher) im 
Werkdienst  
 

Die GV bewilligt im Dezember 2022 einen Objektkredit für den Kauf 
eines Geräteträgers. 
Der GR entscheidet sich für das Modell Reform Boki H140. Der 
Geräteträger wurde im Sommer 2023 erfolgreich beschafft und in 
Betrieb genommen.  
 
Abrechnung Objektkredit 

- GV-Beschluss 2022 210'000.00 
- Abrechnung  219'089.40 
- Mehrausgaben  9'089.40 

 
(A) Verkehrssicherheit Langsamverkehr 
Auf die Verkehrssicherheit, namentlich 
jener der Langsamverkehrs-
Teilnehmenden, wird ein hohes 
Augenmerk gelegt. 
 

Die Verkehrssicherheit wird laufend durch gezielte Massnahmen und 
Aktionen verbessert. 

(A) Verbesserung des ÖV-Angebots 
Weiterer Ausbau und Verbesserung des 
ÖV-Angebotes (Fahrplan). 

In Zusammenarbeit mit dem Mehrzweckverband Sensebezirk (MZV) 
hat das Amt für Mobilität eine Studie über den mittelfristigen Ausbau 
des regionalen Busnetzes im Sensebezirk durchgeführt. Die 
Gemeinde Bösingen hat aktiv mitgewirkt und eine Stellungnahme 
abgegeben.  
 
Die Umsetzung einzelner Massnahmen ist ab 2027 vorgesehen und 
hängt von den finanziellen Rahmenbedingungen von Kanton und 
Bund ab. 
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(A) Sportplatz Bösingen 
Überprüfung der Projektsituation. 
Festlegen des weiteren Vorgehens.  
Primär soll eine Verbesserung der Zufahrt, 
der Parkplatzsituation und der Qualität des 
alten Spielfeldes erreicht werden. 
Durch die Einsetzung einer 
Projektkommission und die Durchführung 
eines breit besetzten Workshops wird das 
Projekt neu lanciert. 

Die GV beschliesst im Dezember 2024 einen Objektkredit für die 
Sanierung der Zufahrt zum Sportplatz. Eine erste Ausbuchtung / 
Verbreiterung wurde im Zuge der Langsamverkehrsverbindung 
erstellt. 
 
Abrechnung Objektkredit 

- GV-Beschluss 2024  250'000.00 
- Ausführung in Planung 
- Abrechnung pendent 

 
 

(B) Ersatz-Transportfahrzeug (Amarok) 
im Werkdienst 

Als Ersatzfahrzeug für den «Amarok» wurde nach eingehender 
Analyse das Elektrofahrzeug JAC T9 bestellt. Es konnte anfangs April 
2026 feierlich eingeweiht werden.  
 
Investitionsbudget 2025 60'000.00 
Auslieferung März 2026 
Abrechnung  pendent 
 

 
 
 
 
Ressort 05: Umwelt / Entsorgung / Gewässer 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Überarbeitung des kommunalen 
GEP (Genereller Entwässerungsplan) 
Der überarbeitete GEP zeigt den Zustand, 
den Handlungsbedarf sowie die 
entsprechenden Massnahmen inkl. Kosten 
und Prioritäten auf.  
 

Die GV vom 15.12.2020 bewilligt einen Projektierungskredit für die 
Revision des GEP der Gemeinde. Die Erfassung der Daten ist in 
Bearbeitung. Die Gemeinde wartet noch auf notwendige Grundlagen. 
 
Projektierungskredit 800'000.00 
Projektstand in Ausführung 
 

(A) ARA-Anschluss Litzistorf 
Bau des ARA-Anschlusses der Weilers 
Litzistorf 

Der ARA-Anschluss Vogelshus und Litzistorf wurde erfolgreich 
realisiert und abgeschlossen.  
 
Abrechnung Objektkredit für die Teilstücke A und B des ARA-
Anschlusses Vogelshus und Litzistorf: 
 

- GV-Beschluss 2017 110'000.00 
- Abrechnung  113'189.00 
- Mehrausgaben 3'189.95 

 
Abrechnung Objektkredit für die Haupterschliessung der Weiler 
Vogelshus und Litzistorf an die ARA: 
 

- GV-Beschluss 2021 250'000.00 
- Abrechnung  153'650.45 
- Minderausgaben 96'349.55 

 
Abrechnung Objektkredit für die Feinerschliessung des Weilers 
Litzistorf an die ARA: 
 

- GV-Beschluss 2021 360'000.00 
- Abrechnung 306'815.40 
- Minderausgaben 53'164.60 

 
(A) ARA Anschluss Friseneit 
Bau des ARA-Anschlusses des Weilers 
Friseneit 
 

Der ARA-Anschluss Friseneit wurde erfolgreich umgesetzt und 
abgeschlossen.  
 
Abrechnung Objektkredit 

- GV-Beschluss 2021 990'000.00 
- Abrechnung 852'983.65 
- Minderausgaben 137'016.35 
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(A) Überarbeitung des kommunalen 
Entsorgungskonzepts 
Die Realisierung und der Betrieb eines 
Entsorgungshofes, allenfalls in 
Zusammenarbeit mit Dritten, wird geprüft. 
 

Die GV bewilligt im Dezember 2024 einen Verpflichtungskredit für die 
Vergabe der externen Bewirtschaftung der Sammelstelle beim 
Mehrzweckgebäude an die Firma ASL AG.  
In Zusammenarbeit mit einer Beratungsfirma wurde das bestehende 
Entsorgungskonzept überprüft und eine Neuorganisation der 
Sammelstellen geplant. 
Im Rahmen einer Pilotphase wurden verschiedene Massnahmen 
umgesetzt, darunter ein zeitlich beschränkter Zugang zur 
Sammelstelle beim Werkhof sowie die Beschränkung der Zufahrt zur 
Sammelstelle an der Industriestrasse. 
Zudem verfolgte der Gemeinderat das Ziel, die Infrastruktur der 
Sammelstelle zu optimieren, um die Nutzung für die Bevölkerung zu 
erleichtern und Missbrauch zu minimieren. 
Die Evaluation der Pilotphase zeigte, dass die Abfallbewirtschaftung 
aufgrund der zunehmenden Komplexität der Entsorgung sowie der 
kontinuierlichen Überwachung der Sammelstellen nicht länger 
eigenständig von der Gemeinde durchgeführt werden kann. 
Nach einer öffentlichen Ausschreibung gemäss dem Gesetz über das 
öffentliche Beschaffungswesen übernahm die Firma ASL AG, die 
bereits die Sammelstelle «brings» in Laupen betreibt, per 01.01.2025 
die Betreuung der Sammelstelle beim Mehrzweckgebäude für fünf 
Jahre, mit Option auf eine Verlängerung um weitere zwei Jahre. 
Die Sammelstelle Bösingenfeld musste aus ressourcentechnischen 
Gründen und Sicherheitsaspekten per 31.12.2024 geschlossen 
werden. 
 

(A) Umweltaktionen 
Im Rahmen des Labels Energiestadt 
Sense sind aktiv Umweltaktionen in der 
Gemeinde durchzuführen. 
 

Es wurden u.A. zwei Clean up Days durchgeführt; namentlich am  
- 17.09.2021 
- 14.09.2024 zusammen mit der KuKo 

(A) Solaranlage beim 
Mehrzweckgebäude 
Realisierung einer Solaranlage auf dem 
Dach des Mehrzweckgebäudes und 
allenfalls auf Dächern weiterer öffentlicher 
Gebäude. 
Dabei Prüfung eines Energie-Contracting. 
 

Die GV bewilligt im Mai 2023 einen Objektkredit für die Sanierung des 
Daches und die gleichzeitige Installation einer PV-Anlage.  
 
Abrechnung Objektkredit 

- GV-Beschluss 2023 480'000.00 
- Abrechnung  428'671.35 
- Minderausgaben  51'328.65 

 
(B) Renaturierung des Bachtelabaches 
inkl. Umsetzung eines 
Hochwasserschutzes 
Das Projekt für die Umsetzung des 
Hochwasserschutzes und der 
Renaturierung des Bachtelabaches ist zu 
planen und etappenweise umzusetzen. 
Dabei sind auch alternative 
Energieanlagen (Kleinwasserkraftwerk) zu 
prüfen. 
 

Um dem Hochwasserschutz gerecht zu werden, wurde die 
Überarbeitung der bestehenden Studie in Auftrag gegeben. Das 
Projekt ist derzeit pendent. Wir warten auch auf die GEP-Auswertung 
und die Hochwasserstudie von Hollinger. 
 
Projektstand pendent 
 

(B) Erarbeiten eines kommunalen 
Energierichtplanes mit Reglement 
gemäss kantonalem Energiegesetz 
In Zusammenarbeit mit einem externen 
Energieberater und dem Ortsplaner. 
 

Die Erarbeitung eines kommunalen Energierichtplans ist pendent. 
 
Projektstand pendent 
 

(Z) Sanierung Meteor- und 
Schmutzwasserleitung Teilstück 
Industriestrasse 
 

Die GV bewilligt im Dezember 2024 einen Objektkredit zur Sanierung 
der Meteor- und Schmutzwasserleitung in der Industriestrasse. Die 
Umsetzung des Projektes wird im April 2026 gestartet.  
 
Abrechnung Objektkredit 

- GV-Beschluss 2024 530'000.00 
- Ausführung 2026 
- Abrechnung  pendent 
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(Z) Dach Garderobengebäude 
Sportplatz 
Der GR hat für die Sanierung des Daches 
und die gleichzeitige Installation einer PV-
Anlage einen Betrag von Fr. 142'000 ins 
Investitionsbudget eingestellt.  

Die Photovoltaikanlage wurde realisiert 
 
Abrechnung Installation Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
FC-Buvette 

- Projektkredit  62'000.00 
- Abrechnung 66'582.00 
- Mehrausgaben 4'582.00 

 
 
 
 
 
Ressort 06: Öffentliche Anlagen / Kultur 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Technische Installationen 
öffentliche Gebäude 
Systematische Überprüfung und wenn 
nötig Instandhaltung oder Ersatz der 
technischen Installationen der öffentlichen 
Gebäude (Heizung, Lift, Lüftung, Boiler 
usw.) 
 

Die GV bewilligt am 24.05.2024 zwei Kredite für die Sanierung der 
Gebäudetechnikanlagen der Turnhalle und der Spielhalle. Die 
Arbeiten befinden sich derzeit in Ausführung. 
 
Abrechnung Sanierung Gebäudetechnikanlagen Turnhalle 

- GV-Beschluss 2024  300'000.00 
- Ausführung in Ausführung 
- Abrechnung  pendent 

 
Abrechnung Sanierung Gebäudetechnikanlagen Spielhalle 

- GV-Beschluss 2024 380'000.00 
- Ausführung in Ausführung 
- Abrechnung  pendent 

 
(A) Machbarkeitsstudie für die 
Vergrösserung der aktuellen 
Räumlichkeiten und der Erweiterung 
des Schulraums durch einen 
Architekten/Bauingenieur wird in Auftrag 
gegeben. 
 

Das Vorprojekt für die Erweiterung der Schulanlage wurde 2023 
erarbeitet. Im Investitionsbudget 2023 war ein Betrag von 
Fr. 100'000.00 dafür vorgesehen.  
 
Derzeit ist ein offenes Verfahren in Erarbeitung. Für die Sanierung 
und Erweiterung der Schulgebäude hat die GV am 12.05.2025 einen 
Objektkredit von Fr. 9'275'000.00 bewilligt.  
 
Abrechnung Sanierung und Erweiterung der Schulgebäude 

- GV-Beschluss 2025  9'275'000.00 
- Ausführung ab 2025 
- Abrechnung  pendent 

 
(A) Erhalt und Erweiterung eines 
attraktiven Kulturangebots 
Die Kulturkommission will in der 
kommenden Legislatur mehr Präsenz 
zeigen und der Bevölkerung ein 
vielseitiges Kulturprogramm zur Verfügung 
stellen. Sie führt neu Kanäle auf den 
Sozialen Medien und informiert die 
Bevölkerung laufend über das Kultur- und 
Vereinsleben. 
 

Das Kulturangebot wurde durch neue Formate und verstärkte 
Kommunikation weiterentwickelt. 
 
Mit Veranstaltungen wie dem «Bösinger Gourmet Cheer» sowie 
einer eigenen Webseite konnte die Sichtbarkeit erhöht werden. 
 
Zusätzlich erhalten lokale Vereine jährlich eine kostenlose 
Publikationsmöglichkeit im Kurier. 
 
Die KUKO hat 16 Anlässe organisiert, darunter Jungbürgerfeiern, 
Neuzuzügeranlässe, zweimal Gourmet-Cheer, diverse Lesungen 
und Ausstellungen. 
 
Die KUKO hat zudem einen Instagram- und Facebook-Kanal, wo 
regelmässig Posts gemacht wurden. 
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(A) Erstellung eines neuen Konzepts für 
den Neuzuzügeranlass 
Der Neuzuzügeranlass soll eine neue 
Bedeutung erhalten.  
 

Das neue Konzept wurde erfolgreich eingeführt und erstmals im Jahr 
2022 umgesetzt. Mit dem Tschu-Tschu-Zug werden die 
Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger durch die Gemeinde gefahren 
und können anschliessend ein feines Apéro geniessen. 
 
Der Anlass wurde bereits zweimal mit dem Tschu-Tschu-Zug 
durchgeführt und hat sich bewährt. Er soll künftig im 
Zweijahresrhythmus durchgeführt werden. 
 

(A) Die Freizeitangebote in der 
Gemeinde erweitern und neue 
Infrastrukturen anbieten. Beispielsweise 
einen Skatepark oder Outdoor-
Fitnessanlagen. 
 

Die Planung einer Pumptrack-Anlage wurde gestartet und mögliche 
Standorte geprüft. 
 
Der GR beauftragt im Juni 2023 ein spezialisiertes Planungsbüro mit 
der Erarbeitung eines Projektes.  
 
Das Projekt wurde nicht priorisiert und aus finanziellen Gründen 
verschoben. 
 

(A) Sportplatz Bösingen 
Überprüfung der Projektsituation. 
Festlegen des weiteren Vorgehens.  
Primär soll eine Verbesserung der Zufahrt, 
der Parkplatzsituation und der Qualität des 
alten Spielfeldes erreicht werden. 
Durch die Einsetzung einer 
Projektkommission und die Durchführung 
eines breit besetzten Workshops wird das 
Projekt neu lanciert. 

Der GR setzte eine Arbeitsgruppe ein, welche sich mit der Zukunft 
des Sportplatzes befasste. Dabei werden auch Gespräche über eine 
Zusammenarbeit mit Laupen diskutiert. 
 
Vorderhand wurde die Realisierung der 3. Etappe des Projektes 
"Parallel" sistiert. Die Zufahrt des Sportplatzes wurde bei der Einfahrt 
bereits verbreitert und wird nun im Zuge eines eigenen Projektes 
ausgebaut. 
 
Die GV beschliesst im 2023 einen Verpflichtungskredit für die 
Erneuerung der Bewässerungsanlage beim Hauptfeld des 
Sportplatzes.  
 
Abrechnung Verpflichtungskredit 

- GV-Beschluss 2023  65'000.00 
- Abrechnung 59'957.55 
- Minderausgaben 5'042.45 

 
(Z) Dach Garderobengebäude 
Sportplatz 
Der GR hat für die Sanierung des Daches 
und die gleichzeitige Installation einer PV-
Anlage einen Betrag von Fr. 142'000 ins 
Investitionsbudget eingestellt.  
 

Die Dachsanierung wurde umgesetzt.  
 
Abrechnung Dachsanierung der FC-Buvette 

- Projektkredit  80'000.00 
- Abrechnung 82'200.00 
- Mehrausgaben 2'200.00 
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Ressort 07: Schulen / Jugend 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) EDV-Anlagen Schule Bösingen 
Ergänzung und Ersatz der EDV-Anlagen 
und technischen Geräte der Schule 
Bösingen. 
 

Die GV vom 15.12.2020 bewilligt einen Rahmenkredit für den Ersatz 
und die Neuanschaffung der Informatikinfrastruktur der Schule 
Bösingen. Das Projekt befindet sich in Umsetzung.  
 
Rahmenkredit 200'000.00 
Projektstand in Ausführung 
 

(A) Einführung der Schulsozialarbeit in 
der Schule Bösingen 
Dies als temporäre Sofortmassnahme bis 
zur Übernahme der Aufgabe durch den 
Staat. 
Dabei handelt es sich zwar um eine 
Aufgabe des Staates, der 
Handlungsbedarf ist aber dringend. Die 
Anstellung (25-30%) würde bis zur 
Übernahme durch den Staat gelten. 
 

Die Schulsozialarbeit wurde im Jahr 2022 eingeführt und ist seither 
etabliert. Die Gemeinde beteiligt sich an den Lohnkosten. 

(A) Das IKT-Konzept der Schule 
Bösingen wird überarbeitet.  
IKT=Information/Kommunikation/Technologie) 

 

Die Überarbeitung des IKT-Konzepts ist offen, da die Vorgaben des 
Kantons noch nicht bekannt waren. 

(A) Das Konzept für die offene Arbeit mit 
Jugendlichen wird evaluiert und allenfalls 
überarbeitet. 
 

Die Jugendkommission hat an ihren zwei Sitzungen vom 21.05.2025 
und 18.06.2025 das evaluierte Jugendarbeitskonzept vom 13.11.2024 
diskutiert, angepasst und nochmals zuhanden des GR verabschiedet. 
Der GR verabschiedete das angepasste Jugendarbeitskonzept vom 
Juni 2025 am 30.06.2025. 
 

(A) Die Professionalisierung der 
Jugendarbeit wird weitergeführt. 
Erstellen eines jugendkonformen 
Internetauftritts. 
Praxisausbildung für Studierende der FH. 
Soziokulturelle Animation. 
Angebote für ältere Jugendliche schaffen. 
 

Der neue Internetauftritt der Jugendarbeit ist online. 
 
Die Praxisausbildung für Studierende der Berner FH wird angeboten 
und seit dem Jahr 2022 wurden bereits zwei Studienpraktikantinnen 
der BFH ausgebildet. 
 
Ausser dem Angebot Creativ Studio wurden keine weiteren Angebote 
für ältere Jugendliche aufgebaut. 
 

(A) Politische Mitwirkung Jugend 
Die Jugendlichen der Gemeinden sollen 
vermehrt in die politische Meinungsbildung 
miteinbezogen werden.  
Beispielsweise durch den Einbezug der 
Jugendlichen in die Jugendkommission, 
möglicherweise hin bis zu einem 
Jugendrat. 
 

Die stärkere Einbindung von Jugendlichen in politische Prozesse ist 
derzeit pendent. 
 
Die Jugendkommission trifft sich unregelmässig zum Austausch mit 
den Jugendlichen des Team Jugendraum. 

(B) Der Betrieb der Schule Bösingen 
wird nachhaltiger 
Mögliche Themen sind dabei die 
Entstehung eines Schulgartens, die 
Sanierung der Hochbeete, Kompost, 
Überprüfung des Schulfestkonzepts 
(Abfall) usw. 
 

Die aufgezählten Massnahmen wurden erfolgreich umgesetzt. 

(B) Ersatz von Schulmobiliar 
Unter anderem Hobelbänke und 
Schülerpulte. 
 

Der Ersatz von Schulmobiliar ist geplant, soll jedoch im 
Zusammenhang mit der Schulhauserweiterung erfolgen. 
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(B) Schwimmunterricht an der Schule 
Bösingen Der Schwimmunterricht an der 
Schule Bösingen wird weitergeführt und 
wenn möglich ausgebaut. 
Dies ist eine Vorgabe des LP21. 
Für 2022 kann bereits eine leichte 
Erhöhung erreicht werden. 
 

Der Schwimmunterricht ist etabliert und fester Bestandteil des 
Schulbetriebs. 
 
Die langfristige Sicherstellung entsprechender Infrastruktur bleibt eine 
Herausforderung. 

 
 
 
 
Ressort 08: Sozial- und Gesundheitswesen 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Familienergänzende 
Kinderbetreuung in Bösingen 
Die familienergänzende vor- und 
ausserschulische Kinderbetreuung wird 
weitergeführt und allenfalls ausgebaut. 
Eine der Grundlagen bildet dabei die alle 
vier Jahre gesetzlich vorgeschriebene 
Durchführung einer Bedarfsabklärung. 
 

Die Bedarfsabklärung wurde 2022 durchgeführt und das Angebot 
entsprechend ausgebaut. 
 
Die Zusammenarbeit mit dem Verein kibesense (ehemals 
Tageselternverein TEVS Sense) wird vertraglich neu geregelt und 
der Spielgruppe in Bösingen wird weiterhin ein Raum im Schulhaus 
zur Verfügung gestellt. 
 

(A) Weiterführung von Angeboten zur 
Gesundheitsförderung 
Laufende Information und Motivation der 
Bürger*innen 

- Vita Parcours 
- Vortrag Ernährungsberatung 
- Austausch mit Pro Senectute 
- Infos über gesunden Lebensstil 

 

Die Massnahmen zur Gesundheitsförderung werden laufend 
umgesetzt. 

(A) Überprüfung und Stärkung der 
Organisation der Angebote der 
Kinderbetreuung Kita/ASB 
 

Nach den Schulferien 2023 bezieht die ASB neue Räumlichkeiten 
an der Freiburgstrasse. Gleichzeitig wird am Spycherweg eine 
zweite Kita-Gruppe eröffnet.  
 
Durch den Ausbau der Infrastruktur und zusätzliche Angebote 
konnte die Betreuungssituation deutlich verbessert und der Bedarf 
gedeckt werden. 
 

(A) Umsetzen der Massnahmen des 
kommunalen Alterskonzeptes und 
Evaluation 
Die Kommission Alter und Gesundheit 
orientiert jährlich über den Stand der 
umgesetzten Massnahmen. 
 
Der Massnahmenkatalog beinhaltet einen 
Strauss von grossen und kleinen Themen, 
welche vom Anbringen eines stützenden 
Handlaufes bis hin zu neuen Wohnformen 
(z.B. Alters-WG oder Generationenhaus) 
reichen. 
 

Folgende Massnahmen wurden umgesetzt:  
- Konzept und Aufbau Kontakt-Kaffee im Jahr 2022 
- Anlass 2021: Digitale Senioren (durchgeführt von Pro 

Senectute) 
- Anlass 2022: Der digitale Alltag 1+2 
- Anlass 2023: Notfall – Was tun? 
- Anlass 2024: Vortrag zur Vorsorge (Friedensrichterin Tafers) 
- Anlass 2025: Fridriveplus (Sensibilisierung für das Fahren) 
- Update Massnahmenplan zum Alterskonzept im 2023 und 

letztmals im 2025 
- Informationsbroschüre «Rund um das Alter»: Laufende 

Überarbeitung und Aktualisierung 
- Die Gemeinwesenarbeit (GWA) wird seit 01.01.2026 

erfolgreich angeboten. 
 

(B) Organisation und Durchführung 
eines Generationenfestes II 
Das letzte Generationenfest fand im Jahr 
2018 statt. Die Realisierung einer 
Neuausgabe basiert auf der 
Zusammenarbeit mit Vereinen und 
Ortskirchen 
 

Der Gemeinderat hat, im Rahmen der Bearbeitung der 
Pendenzenliste «Legislaturziele 2021-2026» beschlossen eine 
Arbeitsgruppe zu bilden, um erste Abklärungen und Ideen betreffend 
einem Jubiläum 800 Jahre Bösingen oder eines zweiten 
Generationenfestes zu machen. Die Arbeitsgruppe schlägt dem GR 
die Durchführung von Angeboten vor, die auf das ganze Jahr 2028 
verteilt sind und nicht die Durchführung eines grossen Festes. Die 
Durchführung eines weiteren Generationenfestes bleibt pendent. 
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(Z) Integration der Kinderbetreuung 
Bösingen in die Gemeindestrukturen 

Im Jahr 2024 nimmt der GR mit Bedauern den Rücktritt der beiden 
Präsidentinnen des Vereins Kinderbetreuung Bösingen sowie die 
beschlossene Auflösung des Vereins zum Jahresende zur Kenntnis. 
Er beauftragt daraufhin eine Arbeitsgruppe, verschiedene Modelle 
für die Kinderbetreuung zu prüfen. 
 
Die Analyse zeigt, dass die Integration der Einrichtungen in die 
Gemeindestrukturen die beste Lösung darstellt. 
 
Ab dem 01.01.2025 wird die Kinderbetreuung Bösingen nicht nur 
von der Gemeinde Bösingen übernommen, sondern alle bisherigen 
Mitarbeitenden werden ebenfalls integriert. 
 

 
 
 
 
Ressort 09: Feuerwehr / Sicherheit / Wasserversorgung 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Aufbau und Umsetzung des Projektes 
«Gemeinsam in der Gemeinde» 

Das Projekt «Gemeinsam in der Gemeinde Vernetzer+» wurde im 
Jahr 2022 mangels Interesses eingestellt und die entsprechende 
Zusammenarbeit mit dem Kanton im September 2022 aufgelöst.  
 

(A) Aktive Unterstützung des Aufbaus einer 
gemeinsamen «Feuerwehr Sense» und 
der Einbindung der Ortsfeuerwehr 
Bösingen. 
 

Die Integration in die Feuerwehr Sense wurde per 01.01.2023 
erfolgreich umgesetzt. 
 
Der Standort Bösingen wurde im März 2023 geschlossen. 
 

(A) Umsetzung der Aufhebung des 
kommunalen GFO (Gemeinde Führungs-
Organ) und dem Aufbau des RFO 
(Regionales Führungs-Organ). 
 

Das kommunale Führungsorgan wurde per Ende 2022 aufgelöst und 
durch einen kommunalen Krisenstab ersetzt. 
 
Im Rahmen neuer gesetzlicher Vorgaben konnte der Notfalltreffpunkt 
umgesetzt werden. Der ZUPLA ist weiterhin pendent. 
 

(A) Prüfung des Einsatzes einer 
Videoüberwachung von öffentlichen 
Anlagen 
 

Das Projekt ist pendent und erfordert die Erarbeitung eines 
entsprechenden Konzepts. 

(B) Bei einer allfälligen Aufhebung des 
jetzigen FW-Lokales in Bösingen ist 
dessen Nachfolgenutzung zu planen und 
umzusetzen. 
 

Der FW-Ausrückstandort Bösingen wird im März 2023 geschlossen. 
Das ehemalige Feuerwehrlokal wird seit 2023 durch den Werkdienst 
genutzt. 
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Regionale Projekte 
 

Legislaturziel Schlussbericht 

(A) Gewässerentwicklungskonzept 
Sense 21 (GEK 21)  
Der Perimeter für das GEK Sense21 
umfasst den rund 13 km langen Unterlauf 
von der Einmündung des Schwarzwassers 
bis zur Mündung in die Saane. Insgesamt 
grenzen in diesem Abschnitt 6 Gemeinden 
an die Sense. Auf Freiburger Seite sind 
dies Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt und 
Bösingen.  
Ein Teil des GEK Sense21 ist involviert in 
das Projekt der städtebaulichen Sanierung 
Laupen. 
Der Gemeinderat unterstützt dieses 
Projekt im Rahmen der gesetzlichen 
Verpflichtungen. 
 
 

2019 vereinbaren die Gemeinden Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt und 
Bösingen die Umsetzung des Gewässerentwicklungskonzepts Sense 
21 in einem gemeindeübergreifenden Teilrichtplan und schlossen im 
2021 einen entsprechenden Zusammenarbeitsvertrag für die 
Planungsarbeiten ab. 
 
Der GR genehmigt 2021 die Vergabe der Planungsarbeiten für das 
Gewässerentwicklungskonzept Sense 21 an die Bietergemeinschaft 
Flussbau AG, Lohner + Partner GmbH und UNA AG 
 
Der erarbeitete Gewässerrichtplan wird 2022 vom GR genehmigt und 
zur Vorprüfung dem RIMU zugestellt. 
 
Der Richtplan wurde im Verlauf 2025 an den Kanton übermittelt. 
 

(A) Städtebauliche Sanierung Laupen 
inkl. Hochwasserschutz Sense 
Das Projekt ist Bestandteil einer gesamten 
Sanierung des Senselaufes. Es betrifft das 
Teilstück zwischen Laupen Sensebrücke 
bis oberhalb der Ferienhauszone Noflen. 
Das Bett der Sense wird dabei auf beiden 
Ufern renaturiert und grossflächig 
erweitert. Die Ferienhauszone Noflen wird 
durch bauliche Massnahmen vor 
Hochwasser geschützt. 
 

Dies ist primär ein Projekt der Gemeinde Laupen, der SBB und der 
beiden Kantone Bern und Freiburg. Die Gemeinde beteiligt sich 
finanziell mit Fr. 50'000.00 am Projekt und ist in der 
Projektorganisation vertreten. 
 
Die Umsetzung läuft und dauert voraussichtlich bis 2028. 

(A) Planung und Bau eines Schwimm- 
und Badezentrums in Plaffeien 
Die Region Sense unterstützt das Projekt 
und beteiligt sich vorerst an den 
Planungskosten. Eine spätere Beteiligung 
an den Investitionskosten ist vorgesehen. 
Der Gemeinderat ist im Vorstand und der 
Delegiertenversammlung der Region 
Sense vertreten und somit in die 
Entscheidungsfindung betreffend 
Finanzierung involviert.  
 
Die finanzielle Beteiligung der Region 
Sense an den Investitionskosten unterliegt 
dem obligatorischen Finanzreferendum 
und bedingt daher eine Bezirks-
Volksabstimmung. 
 

Die Gesamtkosten des Projekts «Sensler Sport- und Freizeitbad» 
inklusive Mantelnutzung und Einstellhalle belaufen sich auf 47.07 Mio. 
Franken. Davon sollen 15.77 Mio. Franken durch den 
Mehrzweckverband Sensebezirk (alle Sensler Gemeinden) 
beigesteuert werden. 
 
Als Verteilschlüssel dient die zivilrechtliche Bevölkerung der 
Gemeinden per 31.12.2024; dieser kann sich bis zum Abschluss einer 
Finanzierungsvereinbarung noch ändern. 
 
Die finanzielle Beteiligung der Gemeinde Bösingen würde sich 
auf mindestens Fr. 1'135'212.90 Franken belaufen. Der 
Gemeinderat Bösingen lehnt das Projekt entschieden ab. 
 
Die Stimmberechtigten der Gemeinden des Sensebezirks werden 
einberufen, an der Bezirksvolksabstimmung vom 14.06.2026 
teilzunehmen und über das Projekt abzustimmen.  

(Z) Gründung neuer Mehrzweckverband 
 

Der neue Mehrzweckverband wurde im 2023 gegründet, schrittweise 
aufgebaut und übernimmt seit 2024 bzw. 2025 weitere Aufgaben auf 
regionaler Ebene. 
 
Die Gemeindeverbände Feuerwehr Sense, Region Sense und OS 
Sense wurden bereits erfolgreich in den MZV integriert.  
 
Die Geschäftsstelle Gesundheitsnetz (Geschäftsführung und 
Koordinationsstelle) ist seit 01.01.2026 im MZV integriert. Aufgrund 
pendenter Pensionskassenverhandlungen bleibt der 
Gemeindeverband Gesundheitsnetz Sense derzeit noch bestehen. 
Operativ ist das Personal für das Alltagsgeschäft in die Senseera 
Gesundheit AG integriert. 
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(Z) ARA Sensetal 
Neues Organisationsreglement der ARA 
Sensetal 

Die GV genehmigt im Dezember 2024 das überarbeitete und neu 
gegliederte Organisationsreglement der ARA Sensetal. Sie ist eine der 
grössten Abwasserreinigungsanlagen im Kanton Bern. Zu ihrem 
Einzugsgebiet gehören 25 Gemeinden, 13 Berner- und 12 Freiburger-
Gemeinden.  
  

(Z) Senseera Gesundheit AG 
Das Gesundheitsnetz Sense lanciert das 
Projekt «gemeinsame Trägerschaft 
Pflegeheime und Spitex» mit dem Ziel, alle 
Institutionen (Pflegeheime und Spitex) 
regional in eine gemeinsame juristische 
Trägerschaft zu überführen.  
 

Im Frühjahr 2023 informiert das Gesundheitsnetz Sense die 
Gemeinden erstmals über die Vision einer gemeinsamen 
Trägerschaft. Die neue Organisation wurde 2025 gegründet. Seit dem 
01.01.2026 sind die Pflege- und Spitexleistungen in der neuen 
Struktur zusammengeführt. 

 
 
 
 
 
 
Gemeinderat, 20.04.2026 
 
Verteiler 

- Gemeinderäte 
- Mitarbeitende der Gemeinde 
- Fiko 
- Ortsparteien 
- Ortskirchen 
- Oberamt 
- Amt für Gemeinden 
- www.boesingen.ch 
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